
STADT ZERBST/ANHALT
#KRISENVORSORGE

InformaƟonsbroschüre
für Einwohnerinnen & Einwohner

FÜR DEN

DER FÄLLE
FALL

...Wir gemeinsam

Sirenensignale Notvorrat

Vorratstabelle

weitere InformaƟonen unter:
hƩps://www.bbk.bund.de

Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein und achten Sie auf 
Durchsagen!

• Informieren Sie sich über die Warn-Apps 
• Informieren Sie Ihre Nachbarn und Straßenpassanten über
   die Durchsagen!
• Helfen Sie älteren und behinderten Menschen.
•• Befolgen Sie die Anweisungen der Behörden genau!
• Telefonieren Sie nur, falls dringend nöƟg! Fassen Sie sich
    kurz! Telefonnetze sind in diesen Fällen schnell überlastet.
• Sind Sie selbst  von Schäden nicht  betroffen: 
    Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern! – 
    Schnelle Hilfe braucht freie Wege! 

Im Normalfall gibt es alle wichƟgen Verbrauchs- 
güter im GeschäŌ um die Ecke. Frische Ware ist in 
der Regel immer da. Auch Medikamente sind in der 
Apotheke verfügbar oder schnell besorgbar. 
Trinkwasser kommt selbstverständlich aus dem 
Wasserhahn, so wie Strom aus der Steckdose. Aber 
das kann durch Katastrophen beeinträchƟgt werden
oder auoder ausfallen. 
Es gibt verschiedene NotsituaƟonen, in denen ein 
Vorrat an LebensmiƩeln und Getränken hilfreich ist. 
Aber auch im Alltag können Sie von einem
Vorrat profiƟeren!



Anlaufstellen für die Bevölkerung in Krisenzeiten
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

eine der wichƟgsten Infrastrukturen in unserem
Land ist die Stromversorgung. Wir befinden uns in
Zerbst und den Ortsteilen grundsätzlich in einem
sicheren Netz mit einer sehr soliden
Leistungsfähigkeit.

DennochDennoch können mehrere externe Faktoren
(Energiekrise, Naturkatastrophen, Überlastung des
Stromnetzes o.Ä.) die Stabilität gefährden, so dass
wir Sie alle gerne auf den "Fall der Fälle"
vorbereiten möchten, ohne dass bei Ihnen
Unsicherheit, Angst oder Hilflosigkeit entsteht.
 
DerDer Schlüssel für ein gelingendes Ernsƞall-Konzept
ist eine funkƟonierende GemeinschaŌ. In diesem
Fall ist uns als Stadt geholfen, wenn jeder
Einwohner sich auf einen möglichen Engpass 
vorbereitet.

Um die zentralen Leitstellen zu entlasten und
Ihnen als Einwohner die Möglichkeit zu geben,
auchauch ohne funkƟonierende TelekommunikaƟonsnetze
Hilfe zu erhalten, wurden LiegenschaŌen der 
Stadt Zerbst/Anhalt als Anlaufstellen vorgesehen.
Diese werden im Bedarfsfall besetzt.

In besonderen Krisenlagen wird zudem ein
Bürgertelefon der Stadt Zerbst unter 03923/754 300
eingerichtet. Weitere InformaƟonen erhalten Sie
uunter www.stadt-zerbst.de.

Ihr Bürgermeister
Andreas DiƩmann

Schora


